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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Königl. Prosinzial-Intelligeng- Eomtoit im Poeſt⸗Lokal, ö 
Eingang Plangengaffe Nr 395. 


| Ro, 137. Mittwoch, den 16. Juni 184ʃ. 


Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 14. und 15. Juni 1841. Ne 


Hor General⸗Arzt Dr. Linden aus Königsberg i. Pr., Herr Ober⸗Amtmann 
W. Fournier aus Brodden, log. im Hotel de Berlin. Die Herten Kaufleute Kirſch⸗ 
baum aus Leipzig, Schumann aus Iſerlohn, Frau Kaufmann Tornow nebſt Sohn 
aus Berlin, log. im Eugliſchen Hauſe. Frau Negierungs-Näthin Jacob von Ma⸗ 
tienwerder, log. in den drei Mohren. Herr Kaufmann Hirſchberg aus Bromberg, 
Herr Gutsbefizer Leutz aus Buſchkau, log. im Hotel de St. Petersburg. ’ 
AVERTISSEMENTNS 
1. Die zweimal in der Woche erforderliche Abfuhr des Kloaks aus dem Cri⸗ 
minal⸗Gefängniß ſoll dem Mindeſtfordernden auf 6 Jahre im Wege der Licitation | 
in Entreprife überlaffen werden, und iſt der desfallſige Bietungs⸗Termin . 
8 „ Dienftag, den 22. d. M., Vormittags 11 Uhr, W 
vor dem Herrn Calculator Rindfleiſch auf dem Rathhauſe angeſetzt, woſelbſt auch 
die Entrepriſe⸗Bedingungen täglich eingeſehen werden können. 5 x 
Dieſe Entreprife kann übrigens ein jeder Fuhtenhaltet übernehmen. 
Danzig. den 11. Juni 1841. ER 5 i 
SUR Die Bau⸗Deputation. Br Se 
2. Die Geſtellung der zum Betriebe einer Bagger⸗Maſchine erforderlichen 4 
Pferde während einiger Monate, ſoll am „ e 


E 
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8 Donnerſtag, den 17. d. M., Vormittags 11 uhr, a 
im Geſchäfts⸗Locale des Unterzeichneten an den Mindeſtfordernden verdungen werden 
Neufahrwaſſer, den 11. Juni 1841. a f N : ! 
S Er Pfeffer, Hafen = Ban ⸗Inſpector. 5 a 
3. Die auf 651 Rthlr. veranſchlagten Reparaturen der evangeliſchen Kirche 
zu Klein⸗Katz, deren Ausführung jedenfalls bis Ende Auguſt d. J. bewirkt ſein muß, 
ſollen am 23. Juni d. J. Vormittags 11 Uhr, 
im 5 ET Wohnhauſe zu Klein Katz, an den Mindeſtfordernden ausgeboten 
werden. x a x = 
Sichere Unternehmungsluſtige werden eingeladen, in dieſem Termine ſich eins 
zufinden und ihre Forderungen vor dem Unterzeichneten zu verlautbaren. — Der 
Koſtenanſchlag liegt zur Einſicht hier bereit. 2 
Neuſtadt, den 9. Juni 1841. 5 SR 
u 5 DER Fand nch. 
v. Platen. EEE = 
2 E o d e s fa ll. Rn ’ 
4. Sanft entſchlief geſtern Abend 3 Uhr unſere vielgellebte Mutter, Großmut⸗ 
ter und Urgroßmutter, die berwittwete Frau Juſpector Wiſſel, in ihrem 69 ſten Jahre, 
nach kurzen Leiden. Tief betrübt ſtehen wir an ihrem Sarge, tröſten uns mit der 
Hoffnung des baldigen Wiederſehens ; dies vermag unſern gerechten Schmerz zu 
linden. 8 Die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 13. Juni 1841. ee 


=  Ebterarifbe Anzeige 


5. So eben iſt fertig geworden und bei S, Anhuth, Langenmarkt 
M432. zu haben: rt 8 : f 2 
Weeltgeſchichtliches Leſebuch 
ö 8 für die Jugend 5 
nach Peſtalozzi'ſchen Lehrgrundſätzen 2 
don 
Dr. Friedrich Haupt, 5 
erſtem Lehrer am Schullehrer Seminar in Zürich. 
ER 23 qmeite, verbeſſerte Auflage: > ER 
Preis: 1 Gulden 30 Kreuzer rhein. — 26, Silbergr. Pr. Ct. 5 geheftet. g 
Wie ſchnell in unſerer Zeit das wirklich Gute Anerkennung erhält, beſtätigt 
ſich an dieſem Buche. Die erſte ſehr ſtarke Auflage erſchien Ende vorigen Jahres. 
Sie war in drei Monaten verkauft, und ehe noch in den Pädagogiſchen Journalen 
eine Recenſion das Buch empfahl, war es ſchon an vielen Orten als Schulbuch 
eingeführt. Um ſo mehr wurde beklagt, daß eine Zelt lang aus Mangel an Exem⸗ 
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laren keine Beftellung ausgeführt werden konnte. — Mit diefer neuen Auflage 
elfen wir den Wirkungskreis des trefflichen Werkes ſehr zu erweitern. Der Herr 
Verfaſſer hat daran Manches gebeſſert und manches Neue hinzugefügt. Wir über⸗ 
geben ſie dem Publikum ſchön ausgeſtattet und zu einem billigen Preiſe. 
Hildburghauſen, Mai 1841. Bl.ibliographiſches Inſtitut. 


; „ Anzeigen; 
6. Wenn Jemand ein altes, aber noch brauchbares Vorder⸗Verdeck, mit Glas⸗ 
fenſtern, zu verkaufen hat, dem wird ein Käufer im Intell.⸗Comtoir nachgewiefen. 
2. Montag, den 21. Juni, gedenke ich den Confirmanden⸗Unterricht zu begin⸗ 
ee Er Dr. Kahle, Diviſionsprediger, 
: er wohnhaft Fleiſchergaſſe M121. 
8. Auf mehrſeitige Aufforderung hin gebe ich mir die Ehre der Anzeige, daß 
ich von jetzt an im Engliſchen, Franzöſiſchen und Italieniſchen Unterricht ertheile. 
Ich rühme mich nicht, wie es Brauch geworden zu ſein ſcheint, einer eigens erfun⸗ 
denen Methode, glaube aber, auf lange Erfahrung geſtützt, die Verſicherung geben 
zu können, daß ich es wohl verſtehe, durch Klarheit und Präciſion des Vortra⸗ 
ges und durch Berückſichtigung der Vorbildung und der Fähigkeit des Lernenden, 
denſelben auf kürzeſtem Wege zu dem gewünſchten Ziele hinzuführen. Ohne Aus⸗ 
nahme bin ich den ganzen Vormittag über in meiner Wohnung, Breitgaſſe 1201. 
„Taguetergaſſen⸗Ecke zu ſprechen. Dr. S. R. Schneider 
Danzig, den 10. Juni 1841. Fe von Köln a. R. 
FFFFTTTTTTTTTTTT———— . 
IE Lokal⸗ Veränderung. 

Diaß ich mein Lager ſächſiſcher Wollen⸗Waaren, eigener Fabrik, für fol⸗ 
gende Fraukfurth a. O.⸗Meſſen, in das Haus des Herrn Saath, in der 
Scharreuſtraße Ecke der Biſchofſtraße verlegt habe, und bevorſtehende Marga⸗ 

rethe⸗Meſſe beſonders gut aſſortirt fein werde, erlaube ich mir hiermit .erge dd 
benſt anzuzeigen und bitte zugleich, mich gütigſt zu beehren. 
8 ER C. F. Iſchocke aus Meerane. * 
JC ] ꝗð&õ 111 SE 
7 5 \ ET . ; 
Ein unverheiratheter, ruhiger Mann ſucht ſpäteſtens zum 1. October d. J., 
früher, wenn es fein kann, bei einer anſtändigen Familie eine Wohnung von zwei 
geräumigen, hellen Zimmern und einer Kammer. Ein Theil des Mobiliars wäre 
wünſchenswerth, ſo wie auch die wenige nöthige Bedienung. Ueber dieſe und an⸗ 
dere Nebenſachen würde man ſich indeſſen leicht verſtändigen, wenn die Wohnung 
ſelbſt auſpricht. Wer eine paſſende Anerbietung zu machen hat, wird erſucht, ſie 
2 Koat unter den Buchſtaben M. F. in der Expedition des Dampfboots abzuge⸗ 
NS 5 . 8 a N 
11. Bei ihrer Abreiſe nach Berlin empfehlen ſich Verwandten und Freunden 
ganz ergebenſt 2 Guſtav Moſer. i 3 
N Danzig, den 15. Juni 1841. Mathilde Moſer geb. Goldſchmidt. 
ie ” { 8 \ 


nz 


nen. 
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12. Dionnerſtag, den 17., oder — wenn es an dieſem Tage die Witterung nicht 
geſtatten ſollte — Freitag den 18. d. M. Abends: Garten⸗Konz ert im freund⸗ 
ſchaftlichen Vereine. Anfang; 5 Uhr. Die Vorſteh er. 
5 Am 12. Junſus 1 8 1275 if se GER 1 b 
13. . Johannisgaſſe M 1377. iſt ein guter Einſpänner täglich zu ver⸗ 
RS UT miethen, jedoch nicht ohne Kütfiper. = 2 \ 
14. Ein Sohn ordentlicher Eltern, am liebſten vom Lande, der Luſt hat die 
Bäckerei zu erlernen, findet hiezu Gelegenheit am Brodtbänkenthor No. 674. 
15, Ein leichter Spazierwagen, Einfpänner, wird zu kaufen geſucht. Dah Nä⸗ 
here Heil. Geiſtgaſſe No. 757. 8 8 85 a ; 
TV 
16. Zahnarzt P. Aug. Wolfsohn, Langg. 534. B. = 
empfiehlt ſich zum Einſetzen künſtlicher Zähne, ſowohl einzelner als ganzer > 
Neihen, zu billigen Preiſen. Auch ſind daſelbſt bewährte Mittel gegen ® 
2 Zahuſchmerz und zur Erhaltung 105 Zähne zu haben : 
VVV 
Dee ehrliche Finder eines am Sonntage in Zoppor von der Sandgaſſe bis 
zum Paulshofe, oder vom Paulshofe durch das Wäldchen bis zur Sandgaſſe, gold⸗ 
nen mit einer Schleife und grün und rothen Steinen verzierten Armbandes, erhalt 
eine angemeſſene Belohnung Langenmarkt r 425. a Bas 
18. Ein gebildetes Mädchen von ordentlichen Eltern ſucht als Ladenmädchen 
ein Unterkommen. Näheres Sandgrube W 432. = i ü 


19. Heute Mittwoch, QUintett⸗Muſik int Schahnasfanſben 
Garten; mehrere Piegen mit oblig. Horn, geblaſen von Herrn Metzdorf. — Die 
Anfertigung mitgebrachter Kaffees P. P. wird prompt beſorgt und Trinkgeſchirr auch 
an Concerttagen fortan, wie vordem ausgeliehen werden. 


20. Donnerſtag, den 17. e, K onzert im Lictatigamſchen Garten in Schidlitz. 
21. e Beftellungen auf ſehr gutes trockenes hochländiſches büchnes Klobenholz, 
pro Klafter 7 Rthlr., frei vor des Käufers Thüre, werden angenommen, 
un Kohlenmarkt NE 2039., eine Treppe hoch. mm er 
2 on 5 — Er — b — — — * & N - 
EN aber mterhängen. Be 
22— Matzkauſchegaſſe AZ 415. ift eine Schloſſer⸗Wohnung zu vermiethen. 
2 Breitgaſſe 1044. zwei Treppen hoch, iſt ein Logis von 5 Zimmern, 
e Küche, Keller nebſt andern Bequemlichkeiten, zu Michaeli d. J. zu 
vermiethen. SR REES 99 8 Ei N . 
24. Sandgrube MP 432: iſt eine Wohnung von 2 Stuben „Küche, Garten und. 
Pferdeſtall vom Monat October ab zu vermiethen. 55 8 
25; Im Gaſthauſe zur neuen Hoffnung in Oliva find 2 Stuben nebſt Kammer 


* 
— 


zum Sommervergnügen zu vermiethen. 


26. — Pfefferſtadt 138. iſt eine meublirte Hangeſtube ſogleich zu vermiethen. 0 


Tre 


„„ 8 


27. Schnfffelmarkk M 14. iſt die Belle⸗Etage, beſtehend in 1 Saal, 2 Stu- 
den, Küche, Boden, Keller, Apartement, wenn. es verlangt wird auch I Comtoir⸗ 
Stube, zu Michaeli d. J. an muhige kinderloſe Familie zu vermiethen. 
28 In dem Haufe . 16. in Neuſchoktland find noch einige Stuben, Küche 
nebſt Eintritt in den Garten für den Sommer und das Ganze zu rechter Zeit zu 
vermiethen. Ju erfragen daſelbſt WM 15. FF N 
29. Neufahrwaſſer in der Roſenſtraße N 33. iſt ein decorirter Saal mit ei⸗ 
ner großen Nebenſtube, Stall, eigner Küche und ſonſtiger Bequemlichkeit nebſt Ein⸗ 
tritt in den Garten, für die Dauer der Badezeit zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
30. Dritten Damm ME 1431. in eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
31 Auf dem dritten Damm 1426. iſt eine ſehr gute Schloſſer⸗Werkſtelle nebſt 
zugehöriger Wohnung zu vermiethen und Michaeli rechter Ziehzeit zu beziehen. Zu 
ger da ſelbſt. ae T “= 
32. In der Hundegaſſe iſt die untere Etage des Hauſes ME 251. beſte⸗ 
hend aus 7 heizbaren Zimmern „Küche, Keller, Boden und Kammern, an ruhige 
Bewohner ganz oder getheilt zu vermiethen u. Michaeli zu beziehen. Näheres 328. 
4 - 25 K 
A Auction en. 


33. Dionnerſtag, den 17. Juni d. J., ſollen in dem Hauſe Hundegaſſe 332., 
auf freiwilliges Verlangen durch Anction an den Meiſtbietenden verkauft werden: 
1 ganz vorzügliches Fortepiano von Marthie in Königsberg, mehrere 
Trimegur und Wandſpiegel, Stubenuhren, mahagont und birken polirte Sophas, Ser 
etetaire, Bücher⸗, Kleider: u. Eſſenſchränke, Kommoden, Bettgeſtelle, Sopha⸗, Näh⸗ 
Schreib-, Spiel⸗, Waſch⸗ und Anſetztiſche, Lithographien in vergold. Rahmen, 2 
Paar Staabsoffizier⸗Epaulettes, 2 Ezako⸗Decorationen, mehre⸗ 
tes Porzellan, Fayauce und Glas, Lampen, Gußeiſen⸗ und Kryſtallſachen, meſſingn. 
And plattirtes Hausgeräthe, eiſernes Kochgeſchirr und verſchiedenes Waſch⸗ und 
Küchengeräthe, ſowie auch mehrere Zäume, Candarren, Decken, Schabrakken und 
Stallutenſilien. 2 : ; es a 
34. Freitag, den 18. Juni 1841, Vormittags 10 Uhr, werden die Mäkler Rich⸗ 
ter und Jautzen im Hauſe Ankerſchmiedegaſſe No. 179. au, den Meiſtbietenden gegen 
Haste Bezahlung in öffentlicher Auction verkaufen . 15 
= => Rothe und weiße Bordeaux Meine, als: Medoc St. Julien, St. Ju⸗ 
lien, St. Julien Cabarrus ie. Preignae, Barſac, Sauternes, Sauternes 
d Mquem e. 5 f a RE 
Rheinweine, worunter ein Pöſtchen Aſſmanshäuſer in 17 u. 14 Flaſchen. 
Portwein, Burgunder, Geilnauer Waſſer und a 
Vorzüglichen Champagner von verſchiedenen beliebten Firmen. 


% Wieſen Verpachtung. ä 
4 Morgen Culmiſch Wieſenland uus meinem Grundſtücke in Hundertmark 
bei Miggennahl werde ich zu diesjährigen Nutzung durch Heuſchlag ü 5 

Montag den 21, Juni 1841 Vormittags 9 Uhr 


7 
* 
>= = 5 t 


. HITS 


1.25 
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in Hundertmark, an den Meiſtbietenden in einzelnen und auch in mehreren zuſam⸗ 
menhängenden Morgen verpachten. Ich erſuche Pachtluſtige, ſich in dem angkenzen⸗ 
den Hofbeſitzer Wohlertſchen Grundſtücke zu verſammeln. Zernecke, Oec.⸗Commiſſ. 


36. Montag, den 28. Juni 1841, Vormittags präciſe 11 Uhr, ſollen auf frei⸗ 
williges Verlangen des Gutsbeſitzers Herrn Pape zu Freyenhuben meiſtbietend vers 
kauft werden, als: RESTE) 

5 16 Pferde, worunter Stuten mit Fohlen, 3 Jährlinge, 6 Kühe, 5 Stärken, 

4 Ochſen, 1 gr., 1 kl. Bulle, 4 Kälber, 6 Schweine, 5 Schaafe (Fagaſſe) 

i 2 veredelte Böcke; N 5 8 . 

40 Merino Kammwoll⸗Schaafe (zum Theil tragend) 1 dergl. Bock, 8 

I gr eiſenach., 1 dito kl. Beſchlagwagen, 1 Spazierwagen, 1 Kaftenfchlitten, 

Pflüge, Eggen mit eiſernen Zinken, 1 Landhaken, 1 Häckſellade mit Senſe, 

Karren, 1 Schleife, 1 Windharfe, 1 Handmühle, Vorder⸗ u Hinter⸗Bracken, 

Spazier⸗ und andere Wagengeſchirre, 8 Arbeitsgeſchirre, 2 dito Sattel, 
ſo wie polirte Sophas, Eck⸗ undl andere Tiſche, geſtrichene Tiſche, Himmelbettge⸗ 

ſtelle, Betträhme, Schenk⸗, Glas⸗, Grapen⸗, Kleider⸗ u. Linnenſpinde, Stühle 

mit Einlegekiſſen, Spiegel, Schildereien ꝛc. . 

2 große ſchöne neue Mühlſteine circa 5 Fuß lang, 17—18 Zoll hoch, 2 kleine dito 
zur Kreidemühle, 1 Parthie Roggen⸗Richtſtroh, Gerſtenſtroh, Vorklopfen und 
Futterſtroh und Heu. 3 5 ; = 

Ein Haufen neues Bauholz, als: Balken, Schwellen, Bohlen, Dielen. 

Die Schaafe lammen Ende Juli, primo Auguſt, und können Kaufliebhabet 
ſolche von jetzt ab noch in der Wolle beſehen, was der Schur wegen jedoch bald 
geſchehen dürfte. Der Zahlungstermin für ſichere bekannte Käufer wird zur Stelle 
angezeigt, Unbekannte zahlen ſofort, g 5 

N RE: Fiedler, Auctionator, 

. Röpergaſſe M 475. 

— x - > 2 —. 1 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 

8 Mobilia oder bewegliche Sachen. 

37. Bon dem ſo belebten Homdopathiſchen Canaſter, rs mie 
von audern ſehr preiswerthen Tabacken aus der Fabrik der Herten Muͤl⸗ 
ler & Weichſel in Magdeburg, erhielten neue Zuſendungen und 
empfehlen ſolche mit vollem Recht einem geehrten Publikum zur gefälligen Abnahme 

ö Ran 

33. Eintauſend 10⸗ a 24 zoͤllige Flieſen, go wie alte 

Feuſterköpfe mit Fenſtern und alte Thüren find billig zu haben Töpfergaſſe No. 20. 

39. In der Peterſiliengaſſe W 1481. find 2 alte gute Oefen billig zu haben 


a = 1217 — 
40. Eine 95 eichene, Süpbenpete iſt zu belaufen, Siccherher M 213. in 


d. 
en gecnecoo 20000 gPeooeooeoeoneoennnssoenonnnng 


8 41. Moderne Sommer-Müsen von 10 far. an em- 3 


8 diiehlt die neuctablirte Herrn⸗ „Garderobe Hardlang g a 


8 von Philipp Ldwy, Breitenthor N2 1340. 


8 Schlaf⸗ und Hausröcke zu billigen Preiſen ſind i in 3 a 


8 größter Auswahl Breitenthor W 1340. 
VTVTTVVVVV 


. Alle Sorten fene Maler⸗Farben, Bleiweiss, Lein- 


61 und Leinöl- Firniss, Bernstein-, Copal- u. Danimariek; Ockert, 
franz. Terpentin- u. Kiehnöl etc, ete,, empfiehlt ſo wie geriebene Oe 1-Far- 
ben billigſt i Bernhard Braune. 


43. Bordeauxer Sardellen in Singen von eirca 5 bt Netto, verkaufe 
a 233 Rthlr⸗ a Bernhard 1 
44. Feeinſtes Provencer-Oel und verſchiedene Sorten Korke‘, 
verkaufe in großen und kleinen Patthien billigſt Bernhard Braune. 
f 45. ME Direct von London ging mir fo eben eine Sendung weißer Cor 


for = Hüte in ſehr gefälligen Facons ein, die ich zu dem billigen 
ꝙreiſe von 3 Rthlr zu verkaufen im Stande bin. F. L. Fiſcheh, Laaggaſſe. 


461 Leinöl und Leinöl⸗Firniß wird billig verkauft Schnüffelmarkt Az 714. 


47. Ein gebrauchter gut conſervirter Spazierwagen ſteht am voiſtädtſchen Gra. 


ben M 177. zu verkaufen. 
48. Ein geſtrich. Leinwand⸗Bettſchirm 2 Rtl. 15 Sg., Himmelbertgeſkele zu 2 
u. 3 RE. „1 Kleiderſtock 15, 1 dito Schragen 20 Sgr., ſteht Fraueng. 874. zu verkaufen 


491. So eben angekommene Annanas werden verkauft Langgarten: 25 2281. 


50. Weiße Matten⸗ Hüte > den neueften Fagons werden 4 15, Sgr. 


een e e enen, Langaaſſe. 


51. Ein brauner englfiter Wallach, zugeritten, ſteht Sandgrube W 385. 


zum Verkauf. 


52. Eine Enmic zum: Krämer: Laden zeſtehend aus 3 Repoſitorlem 
und 2 Tombänke mit 120: Schiebladen, fo wie ein N Kämet⸗Sthild 5 Er 


besrniarkt 1347, 3 Vekkaufen. 


> \ ne 
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x Immo bilia oder unbewegliche Sachen. 
53. Nothwendiger Verkauf. 


Sachen zu vervahfen gußerhalb Danſig. 


} 


Dias der Louiſe Henriette Henwiktiwete Friedrichs geh. Lechel und ihrem Ehe⸗ 
mann dem Weber Friedrich Wenzel zugehörige, in der Vorſtadt Schidlitz bei Schiapfe 
unter der Serpis⸗Nummer 106, und sur 204. des Hypothekenbuchs gelegene Grund⸗ 


ſtück, abgeſchätzt auf 578 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, fol! 2 

‘5 den 31. Auguſt 1841, Vormittags 11 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle verkauft werden. 


En 


Zugleich wird der feinem Aufenthalte nach unbekannte Realgläubiger Kauf: 


„mann Johann Ratzburg, event. deſſen unbekannte Erben zur Wahrnehmung ihrer 
Gerechtſame hierdufch vorgeladen. 5 . 
x Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 8 
a Am Sonntage den 6. Juni ſind in nachbenannten Kirchen zum 
f erſten Male aufgeboten: a 


St, Marien. Der Kaufmon Heer Adolph Ferdinand Drewitz mit der verehl. geweſ. Frau 


Henriette Mathilde Burchard geb. Singmann, ; 
Der Zahnarzt Herr Phelſpp Aug. Wolffsſohn mit Jafr. Charlotte Friederike Leiſt. 
Der Baͤcker J hann Kohn mit Igfr Henriette Maaß aus Ottenſen bei Altona. 
i Der Bürger Peter Lemke mit Igfr. Magdalene Hehmann. : — 
St. Johann. Der Bürger Meter Lemcke, Wwr, mit Igfr Helene Hemann. 5 
KERN Der Oderkahnſchiffer aus Thorn Peter Leonhard Kule hey mit Helene Ehlert. 
St., Trinitatis. Der hieſige Bürger und Kaufmann Herr Earl Aug. Novitzkl mil Igfr. Caroline 
Renata Kramer. : 5 5 ee \ 
Der hieſige Bürger und Kaufmonn Herr Adolph Ferdinand Drewitz mit Frau 
Henriette Matbilde geb. Fingermann verebel. gewef. Burchard. ER 
St, Bartolomäi- Der Arbelismann Friedrich Wilbelm Grade mit Dorothea Henrietta Miſchke. 


St. Nicolai. Der Schloſſer und Junggeſell Carl Wilbelm Eberlein aus Koͤnigsberg mit der 


\ „Jar Braut Caroline Ugifowsht aus Gr. Golmkau. 5 . 
St, Peter, Der Bürger und Kaufmann Herr Carl August Nowitzky mit Soft. Caroline Re, 
SER N nate Krühmer 5 SI SB . 
5 Der Gutsbeſitzer Herr Richard Emil v. Windiſch auf Lappin mit Fraͤul, Emme 
PS Friederike Erdmuthe v. Roſenberg. . 
Anzahl der Gebornen, Copulirten und Geftorbenen. 8 
. RESTE: Vom 31, Mai bis den 6. Juni 1841 : 
wurden u ſaͤmmtlichen Kirchſprengeln 19 geboren, 4 Paar eopulirt, 
3 . . ; = 


und 30 Perſonen begraben. 


ER - S er . 0 


